
                
               

 AG § 78 Region B Steglitz - Zehlendorf 

Ergebnisprotokollvorlage 

                     
PROTOKOLL  DATUM: 15.09.2014  

 

MODERATION Cornelia Unkrodt, Silvia Härtel 

PROTOKOLL Ingrid Alberding 

TEILNEHMER siehe Anwesenheitsliste 

VERTEILER AG 78, Reg. B. über Internetseite; JHA 

 

Tagungsordnungspunkte 

TOP 1 Begrüßung und Abstimmung der Tagesordnung 

TOP 2 Protokollführung und Annahme des Protokolls vom 12.5.2014 

TOP 3 
Strukturelle Arbeitsweise der AG § 78, Haltung und Erwartungen 
 

TOP 4 

Darstellung der Ergebnisse der Klausurtagung des SZ² für die Region B
 und Diskussion der verschiedenen Schwerpunkte im Plenum 
 

TOP 5 
Berichte aus Jugendamt, SZ², JHA, Konzept-AG, AGS der 
verschiedenen Fachbereiche 

TOP  SONSTIGES Verschiedenes 

  

DISKUSSION TOP 1 Die vorgeschlagene Tagesordnung wird angenommen.  

DISKUSSION TOP 2 
Annahme des Protokolls vom 12.5.2014 - es gibt keine 
Änderungsvorschläge, das Protokoll wird angenommen. 

DISKUSSION TOP 3 

Silvia Härtel stellt die Struktur- und Aufgabenübersicht der AG vor und 
erläutert die bisherige Arbeitsweise (Tischvorlage/Anlage Struktur). 
 
Die Vorbereitungsgruppe der Sitzung schlägt vor, den 
Informationstransfer aus der AG 78 stärker auszubauen und auch die 
Mitarbeit einzelner AG – Mitglieder, die weitere bezirkl. Gremien 
besuchen,  mehr in die AG einfließen zu lassen. Dafür muss im Rahmen 
der Sitzung mehr Raum geschaffen werden. Eine intensivere 
Bearbeitung einzelner Themen/ Aufgaben kann durch die Anbindung 
von thematischen temporären AG´s, die sich bei Bedarf auch häufiger 
als in der derzeitigen Quartalsfrequenz treffen können, erreicht 
werden. 
 

 

Das vorgestellte und als Tischvorlage verteilte etwas abgewandelte 
Strukturbild wird von der AG angenommen, zunächst als 
Modellversuch. Schwerpunktthemen mit eingeladenen Referenten 
sollen auch weiterhin möglich sein. 

  

DISKUSSION TOP 4 
Darstellung der Ergebnisse der Klausurtagung des SZ für die Region 
B und Diskussion der verschiedenen Schwerpunkte im Plenum. 

 



Cornelia Unkrodt stellt in Kürze die als Tischvorlage verteilten 
Themen und Lösungsvorschläge aus der Klausurtagung vor (Auszug 
aus dem Protokoll siehe Anlage) 
 
Eine wesentliche Zusammenfassung der genannten Themen wurde 
im Punkt 1. Punkt der Themensammlung aus der Region B 
formuliert:  
 
Erziehungskompetenz und unterstützende Strukturen stärken, 

Grundbedürfnisse im Lebensumfeld sichern.  
 
die Teilnehmer_innen der Sitzung bilden 4 AG´s mit den 
Themenstellungen: 

 wie können wir an den Themen weiterarbeiten 
 was gibt es bereits 
 welche Arbeitspakete müssen sich aus den Inhalten ergeben 

 
Vorstellung der AG-Ergebnisse: 
Zusammenfassung siehe Fotoprotokoll  Flipchart 

 

  

  

DISKUSSION TOP 5 

Berichte aus dem Jugendamt, SZ², JHA, Konzept - AG, AG´s 
der verschiedenen Fachbereiche    
 
Berichte aus Jugendamt Herr König berichtet über die großen 
Themen des JA: Jugendarbeit 2016, Personelle Entwicklung in der 
Jugendarbeit (öffentliche Einrichtungen), schulische Sozialarbeit - 
wie kann sie gestaltet werden. An einzelnen Schulen gibt es noch 
Schulstationen, an anderen nicht. 
 
SRL-Projekt (Bericht Herr König) in Region B ist als Modellversuch 
und zunächst in einer Vorlaufphase mit geringerer finanzieller 
Ausstattung am 1.7.2014 gestartet. SRL-Vorgänge werden bereits 
bearbeitet und positiv zu vermerken ist nach bereits kurzer Zeit, 
dass Menschen schnell angesprochen werden. Von der Meldung zur 
Umsetzung ist kein langer Weg. Derzeit werden die Finanzen 
geklärt und es wird davon ausgegangen, dass es ab 01.01. 2015 
mit größerem Umfang weitergeht.  
 
JHA (Bericht Herr König) 
Frau Ortleb stellte den Bericht über das Projekt Jugendarbeit 2016 
vor / das Qualitätsnetzwerk HzE berichtete über die Entwicklung 
seiner Arbeitsweisen und Strukturen / Ein mehrfach eingebrachter 
Antrag von Bündnis 90 / die Grünen, im Bezirk ein  Familienbüro -/ 
Zentrale Servicestelle für Familien  einzurichten, wurde positiv 
beschieden. Wie und in welcher Form dieses umgesetzt werden 
kann ist noch nicht klar. 
 
Jobcenter-Beirat (Bericht Ingrid Alberding) 
Die Jugendberufsagenturen sollen in Berlin die Chancen für 
ausbildungssuchende Jugendliche unter 25 Jahre deutlich 
verbessern, indem sich die verschiedenen Akteure auf diesem 
Gebiet besser vernetzen und ihre Angebote bündeln. Den 
Jugendlichen wird in diesem institutionellen Rahmen eine Beratung 
und Betreuung aus einer Hand unter einem Dach geboten. Dabei 
soll auch eng mit den Schulen, der Jugendhilfe, Sozialdiensten, etc. 
kooperiert werden. Ziel ist es, in allen zwölf Bezirken jeweils eine 



regionale Anlaufstelle der Jugendberufsagentur einzurichten. 
Der Start für die Jugendberufsagenturen wurde für das erste 
Halbjahr 2015 angekündigt. 

 
Das Jobcenter Berlin Steglitz-Zehlendorf hat als vorbereitende 
Maßnahme bereits Ende Mai den U25-Bereich an den Händelplatz 
verlegt, um somit eine bessere Verzahnung mit der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit zu erzielen. 
 
Zukunftswerkstatt Kita (Bericht Ingrid Alberding) 
Die Mitglieder der Zukunftswerkstatt werden in der Sitzung des SZ² 
am kommenden Mittwoch um den Auftrag bitten, für alle AGen 
nach 78 einen einheitlichen TOP für die letzte Sitzung in diesem 
Jahr vorzubereiten. Hintergrund ist der Wunsch und die bereits 
getroffene Verabredung in allen Regionen, wenigstens einmal 
jährlich den Bereich Kita mit einem inhaltlich relevanten und 
interessanten Thema anzusprechen und somit alle Bereiche der 
Kinder- und Jugendhilfe in die Arbeit der AG einzubinden. 
 
Fach-AG Sucht  (Präventionsbeirat) (Bericht Silvia Härtel) 
Die Suchtpräventionswoche ist vergangenen Samstag zu Ende 
gegangen, es gab vielfältige Angebote. Projektgruppe 
Suchtprävention (Gesundheit 21).    
 
AG Mädchenförderung (Bericht Silvia Härtel):  
Der geplante Open Space Mädchen reden mit wurde abgesagt. es 
wird am Weltmädchentag ein anderes Projekt geben. 
 
Runder Tisch  (Bericht Silvia Härtel):  
Marktplatz der Ideen im Rosengarten war eine gelungene 
Veranstaltung mit der Beteiligung aller Altersgruppen.      
 
Qualitätsoffensive (Bericht Manfred Jannicke): 
Der gesetzlich verankerte Qualitätsdialog mit der Senatsverwaltung 
steht in der nächsten Zeit an. Das Thema wird Partizipation sein.       
 

     Runder Tisch Lichterfelde Süd (Bericht Jürgen Bischof): 
     Themen waren: 
     Die Grüne Mitte und ihre Perspektive im Zusammenhang mit dem 
     Bauvorhaben auf dem Parks Range Gelände.  
     Das ehemalige Horthaus Celsiusstraße ist an die GSE   
     übergegangen.  
 

  

SONSTIGES: --- 

 

 

Nächster Termin der Regionalen AG:  1.12.2014, 13.30 – 16.00 Uhr,  
KiJuNa – Scheelestraße 145, 12209 Berlin 
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